
 

 

 

 

Zürich, 1. Juni 2021 

Info über nächste Aktivitäten der Gruppe „Christliche und muslimische Frauen im Dialog“ 

Liebe Frauen 

Die Ausstellung „Lebenslinien“ ist eine Frucht des Lockdown. Als im letzten März die Schulen 
schliessen mussten, wollten Schüler*innen die Isolation nicht akzeptieren. Sie wendeten sich an ihren 
Lehrer, den Schweizer Künstler Walter Riedweg, der die Integrationsklasse in Volketswil unterrichtet. 
So entstand die Idee, der Frage „Wo kommen wir her?“ gemeinsam nachzugehen.  

Die Recherche und Aufbereitung der „Lebenslinien“ erfolgte online und in ZOOM-Konferenzen. 
Durch die Zusammenarbeit mit dem Johann Jacobs Museum fand das Projekt eine kuratorische 
Plattform und eine Darstellung im analogen Raum. 

Dazu treten Werke zeitgenössischer Künstler*innen, wie Ai Weiwei, Maja Bajevic, Giulio Bensasson, 
Ishita Chakraborty, Alex Crettenand etc. Sie handeln von der Begegnung des „kleinen“ Individuum 
mit der „grossen“ Geschichte. 

Samstag, 12. Juni 2021, 15-16 Uhr im Johann Jacobs Museum, Seefeldquai 17 

Treffpunkt: ab 13.35 Uhr im Haus zum Lindentor, Hirschengraben 7, 8001 Zürich. 

Die Anzahl Besuchender im Museum ist begrenzt, deshalb meldet euch bitte unbedingt bis 
Mittwochabend an bei: hanna.kandal@reformiert-zuerich.ch  

Weitere Daten für Zusammenkünfte in diesem Jahr: 
Samstag, 11. September 2021 und Samstag, 4. Dezember 2021. 

Herzlich grüsst 
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Hanna Kandal-Stierstadt, Pfarrerin 
Auhofstrasse 14 
8051 Zürich 
044 322 57 84 
hanna.kandal@reformiert-zuerich.ch 
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